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STOPP DEN 
BÜROKRATIE-
IRRSINN!

Das österreichische Gewerbe 
und Handwerk fordert einen 
BÜROKRATIESTOPP für 
österreichische und europäische 
Rechtsvorschriften!

STOPP: 
BÜROKRATIEFLUT GEFÄHRDET 
HANDWERK

Wir als österreichische Gewerbe- und 
Handwerksbetriebe beweisen gerade in Krisenzeiten, 
wie stabil, resilient und zukunftsorientiert unsere 
Unternehmen aufgestellt sind. 

Wir als österreichische Gewerbe- und 
Handwerksbetriebe sind die gestaltende Kraft 
in der lokalen Wirtschaft und Gesellschaft mit 
unserem fachlichen Wissen und Können, unserem 
Unternehmergeist und unserem Engagement. 

Wir als österreichische Gewerbe- und 
Handwerksbetriebe sichern nachhaltig Arbeits- und 
Ausbildungsplätze und damit den Wohlstand in den 
Regionen – jetzt und auch in Zukunft!

FÜR EIN STARKES HANDWERK? 
JETZT HANDELN!
Unterstützen Sie unsere Forderungen und helfen Sie, das 
Handwerk und Gewerbe in Österreich zu stärken!

Wirtschaftskammer Österreich 
Bundessparte Gewerbe und Handwerk
Wiedner Hauptstraße 63, 1045 Wien, Österreich
+43 5 90 900 3288 · bsg@wko.at · 



DIE FORDERUNGEN 
DES FACHVERBANDES DER 
GEWERBLICHEN DIENSTLEISTER
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Der Fachverband der gewerblichen Dienstleister (FVGD) gehört der Bundessparte  
Gewerbe und Handwerk innerhalb der Wirtschaftskammer Österreich an und vertritt 
die Interessen von ca. 31.500 Mitgliedsbetrieben aus dem B2B-Dienstleistungsbereich. 
Ihr wirtschaftlicher Erfolg darf nicht durch überbordende Bürokratie behindert werden!

DAHER FORDERN WIR KONKRET FÜR UNSEREN BERUFSSTAND:

• Keine Dokumentationsverpflichtungen nach der EU-Entwaldungsverordnung
Österreich hat kein Entwaldungsproblem, sodass auch keine bürokratischen Auf-
lagen in diesem Zusammenhang gerechtfertigt sind. KMUs müssen von derartigen 
Auflagen befreit werden.

• Aufhebung der Zertifizierungspflicht zum Nachweis nachhaltiger Biomasse  
(RED II-Zertifizierung)
Regelungen und Auflagen, die dazu dienen, die Qualität der Dienstleistung nach au-
ßen hin darzustellen (ZÖFU-Gütesiegel) oder die im Sinne des Arbeitnehmerschutzes 
sinnvoll sind, werden gerne mitgetragen. Überbordende Zertifizierungspflichten, die 
entlang der gesamten Wertschöpfungskette auch KMUs belasten, sind abzulehnen.

• Entlastung von Personaldienstleistern (Arbeitskräfteüberlassung, Arbeitsvermittlung)
Durchforstung der bürokratischen Auflagen im Arbeitskräfteüberlassungsgesetz 
(AÜG) sowie im Arbeitsmarktförderungsgesetz (AMFG), damit sich Personaldienst-
leister künftig mehr auf das Kerngeschäft fokussieren können.

Fachverband der gewerblichen Dienstleister 
Wiedner Hauptstraße 63, 1045 Wien, Österreich
+43 590 900 3265  •  gewerbliche.dienstleister@wko.at 


